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Boostedt, 24.08.2026 

Durchführungsbestimmungen Kreispokal und Horst-Dobro-Gedächtnispokal (HDG) 
Juniorinnen und Junioren 
 
1. Allgemeines  
 
Diese Durchführungsbestimmungen gelten für die Spiele der Kreispokale und des Horst-

Dobro-Gedächtnispokal (HDG) der A- bis E-Junioren/-Juniorinnen Spielserie 2026/2027. Alle 

vorherigen Durchführungsbestimmungen verlieren hiermit ihre Gültigkeit. Der Spielbetrieb wird 

nach den Satzungen und Ordnungen des SHFV und des DFB durchgeführt. Neben den Meis-

terschaftsspielen finden die Spiele um den Kreispokal statt.  

 
2. Teilnehmer  
 
An den Spielen um den Kreispokal können sich alle Vereine des KFV Holstein mit ihren 

Mannschaften mit folgenden Mannschaftsstärken beteiligen.  

• A-Jugend: 11er  

• B-Jugend: 11er  

• C-Jugend: 11er (HDG auch 9er)  

• D-Jugend: 9er (HDG auch 7er)  

• E-Jugend: 7er (HDG auch 5er) 

• C-Juniorinnen: 7er 

• D-Juniorinnen: 7er  
 

Eine Teilnahmeverpflichtung besteht für die Vereine der Oberliga Schleswig-Holstein, der 

Landesligen und der Verbandsligen mit ihren ersten Mannschaften. Die jeweilige Meldung zur 

Pokalteilnahme erfolgt über die Mannschaftsmeldung im DFBnet. 

  

 

An 
Teilnehmende Vereine  
Im Kreispokal der Junioren 

Jan-Malte Ganz 
Organisationsleitung Kreispokal 
 
 
Gooskamp 2 
24598 Boostedt 
Telefon: 0176 – 46004352 
 
E-Mail: jan-malte.ganz@kfv-holstein.de 
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3. Spielberechtigung 

 

Grundsätzlich sind alle Spieler, die das Spielrecht für Gesellschaftsspiele (Freundschaftsspie-

le) haben, in den Pokalspielen spielberechtigt. Innerhalb derselben Altersklasse ist der 

Einsatz einer Spielerin oder eines Spielers im gesamten Pokalwettbewerb, einschließ-

lich des HDG, auf eine Mannschaft eines Vereins beschränkt. Ein mehrfacher Einsatz in 

unterschiedlichen Mannschaften eines Vereines derselben Altersklasse ist unzulässig. 

Der Einsatz nach einem Vereinswechsel richtet sich nach der Jugendordnung des SHFV. Im 

Weiteren gelten die Bestimmungen der Spiel- und Jugendordnung insbes. §11 JO. 

 

4. Ballgrößen 

 

Die Kreispokalspiele werden mit folgenden Ballgrößen ausgetragen:  

• A-Jugend: Ballgröße 5 (450g)  

• B-Jugend: Ballgröße 5 (450g)  

• C-Jugend: Ballgröße 5 (450g)  

• D-Jugend: Ballgröße 5 (350g)  

• E-Jugend: Ballgröße 4 (350g) 

 

5. Spieldauer 

 

• A-Jugend: 2 x 45 Minuten  

• B-Jugend: 2 x 40 Minuten  

• C-Jugend: 2 x 35 Minuten  

• D-Jugend: 2 x 30 Minuten  

• E-Jugend: 2 x 25 Minuten 

 

6. Leitung der Pokalspiele 
 

Die Gesamtorganisation des Kreispokals und des HDG (Auslosung, Durchführungsbestim-

mungen, zentrale Information sowie der Endspieltag) obliegt der Organisationsleitung Kreispo-

kal. Die laufende Durchführung der einzelnen Wettbewerbe – Entgegennahme der Termin-

meldungen, Ansetzung bei fehlender Einigung sowie der Ergebnisdienst – obliegt den je Wett-

bewerb benannten Staffelleitungen. Der Beginn der Pokalspielrunde wird durch die Organisa-

tionsleitung rechtzeitig bekannt gegeben. Für Pokalspiele der A- bis D-Jugend werden vom 

Kreisfußballverband Schiedsrichter*innen angesetzt. Für die Pokalspiele der E-Jugend sind 

die jeweiligen Heimvereine für die Gestellung der Schiedsrichter*innen verantwortlich (außer 

im Halbfinale). 
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Benannte Staffelleitungen: Für die einzelnen Wettbewerbe sind folgende Staffelleitungen 

zuständig (in Klammern der/die jeweilige Vertreter/-in: 

A-Junioren:  Erik Ian Schwarz (Michael Runge) 

B-Junioren:  Erik Ian Schwarz (Michael Runge) 

C-Junioren:  Michael Runge (Erik Ian Schwarz) 

D-Junioren:  Michael Runge (Dorthe Meise) 

E-Junioren:  Michael Runge (Dorthe Meise) 

HDG C-Junioren:  Michael Runge (Erik Ian Schwarz) 

HDG D-Junioren:  Michael Runge (Dorthe Meise) 

HDG E-Junioren:  Michael Runge (Dorthe Meise) 

C-Juniorinnen:  Dorthe Meise (Jan-Malte Ganz) 

D-Juniorinnen:  Dorthe Meise (Jan-Malte Ganz) 

 

7. Zusammenstellung der Gegner / Auslosung 

 

Die Spielpaarungen der Pokalrunden werden vom Jugendausschuss des KFV Holstein ausge-

lost. Dabei hat die klassentiefere Mannschaft stets Heimrecht. Bei Spielklassenebenengleich-

heit hat die zuerst geloste Mannschaft Heimrecht. Grundsätzlich werden die Runden als 

32/16/8-Runden ausgetragen. Die Startrunde ergibt sich aus der Anzahl der teilnehmenden 

Mannschaften. Liegen die Teilnehmerzahlen zwischen der maximalen Anzahl der Mannschaf-

ten einer Runde, so werden verbleibende Plätze mit Freilosen aufgefüllt. Die Mannschaft mit 

Heimrecht spielt mit Leibchen, wenn erforderlich. 

 

8. Terminierung und Ansetzung 

Grundsatz. Die Pokalspiele werden nicht zentral angesetzt. Die beteiligten Vereine einigen 

sich eigenständig auf Spieltermin und Anstoßzeit; maßgeblich ist, dass das Spiel bis zum je-

weiligen Stichtag der Runde ausgetragen ist. Nach Bekanntgabe der Paarungen haben die 

Vereine hierfür 14 Tage Zeit. Die Einigung ist durch den Heimverein fristgerecht an die zustän-

dige Staffelleitung zu melden. 

Auffangansetzung. Kommt keine fristgerechte Einigung zustande, wird das Spiel angesetzt. 

In der Vorrunde bzw. Runde 1 erfolgt die Ansetzung auf Mittwoch, den 26.08.2026, 18:00 Uhr, 

beim Heimverein; dieser Termin ist vorab bekannt und bedarf keiner gesonderten Mitteilung. 

Im Achtelfinale und Viertelfinale setzt die Staffelleitung auf den letzten Mittwoch vor dem Stich-

tag der Runde, 18:00 Uhr, beim Heimverein an. Die Auffangansetzung ist verbindlich. Ist der 

Platz bereits belegt, erfolgt eine Verlegung auf den jeweiligen Dienstag oder Donnerstag. 

Flutlicht. Verfügt der Heimverein über kein Flutlicht und ist die Durchführung zum angesetzten 

Termin wegen Dunkelheit nicht gesichert, wird beim Gastverein angesetzt (Heimrechttausch 

von Amts wegen), sofern dieser über Flutlicht verfügt. Verfügt keiner der beiden Vereine über 

Flutlicht, erfolgt die Ansetzung auf einen Samstag innerhalb des Rundenfensters. Ergänzend 

gilt Ziffer 9 (Spielstätte). 
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Stichtage je Runde. Die nachstehenden Termine bezeichnen den spätesten Zeitpunkt, bis zu 

dem die jeweilige Runde ausgetragen sein muss. Eine frühere Austragung ist jederzeit möglich 

und erwünscht. Witterungsbedingt nicht ausgetragene Spiele werden in die Rückrunde 2027 

verlegt. 

Vorrunde / Runde 1: 13.09.2026 (verbindlich) 

Achtelfinale (D-, E-Junioren, HDG E): 31.10.2026 

Viertelfinale: 30.11.2026 

Halbfinale: 30.04.2027 

Finale: Endspieltag 2027 (siehe Ziffer 16) 

Verlegung. Nach erfolgter Ansetzung sind Verlegungen nur in begründeten Ausnahmefällen 

und im Einvernehmen beider Vereine mit Zustimmung der Staffelleitung möglich. 

 

9. Spielstätte 

 

Kann ein Verein seinen Platz – aus kommunalen Gründen / Sperrung oder fehlendes Flutlicht 

– nicht stellen, so ist – gemäß § 34 Spielordnung – auf des Gegners Platz anzutreten. Im Not-

fall muss der erstgenannte Verein einen Ausweichplatz stellen. Platztausch oder Verlegung zu 

einem Nachbarverein sind statthaft. Dies ist dem Staffelleiter rechtzeitig mitzuteilen, um weite-

re Maßnahmen einzuleiten. 

 

10. K.o.-System 

 

Ist das Ergebnis eines Pokalspiels bei Ablauf der Spielzeit unentschieden, so wird das Spiel 

entsprechend § 14 Ziffer 3 der Spielordnung mit Entscheidungsschießen entschieden.  

• A-Jugend: 5 Schützen, 11m  

• B-Jugend: 5 Schützen, 11m  

• C-Jugend: 5 Schützen, 11m  

• D-Jugend: 5 Schützen, 9m  

• E-Jugend: 5 Schützen, 9m  

Gibt es nach 5 Schützen keine Entscheidung, treten jeweils weitere Spieler paarweise bis zur 

Entscheidung an. Der verlierende Verein scheidet aus. Jede siegende Mannschaft ist ver-

pflichtet, zur nächsten Runde anzutreten. Bei den Finalspielen wird mit Verlängerung gespielt. 

 

11. Ausfall bzw. Abbruch von Pokalspielen 

 

Fallen Pokalspiele aus oder werden sie abgebrochen, so entscheidet der zuständige Jugend-

spielausschuss über die Wertung. 
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12. Proteste / Verjährung des Protestes 
 

Siehe §8, 9 und 10 der SHFV-Pokalbestimmungen. 

 

13. Feldverweis 
 

Die Regularien zu Feldverweisen (rot) und Feldverweisen auf Grund einer 2.Verwarnung 

(Gelb/Rot) sind den §§45 und 45a der SHFV-Spielordnung zu entnehmen. 

 

14. Spielbericht  
 

Bei allen Pokalspielen kommt der Spielbericht Online zum Einsatz. Hierbei sind die Ausfüh-

rungen in den allgemeinen Durchführungsbestimmungen zu beachten. Am jeweiligen Pokal-

spiel dürfen nur Spieler teilnehmen, die im Spielbericht aufgeführt sind. 

 

15. Ein- und Auswechseln von Spielern 
 

Das Ein- und Auswechseln ist über §11a der Jugendordnung geregelt. Wiedereinwechseln 

und -auswechseln von ausgewechselten Spielern/Spielerinnen ist möglich. Zusätzliche Wech-

sel in einer möglichen Verlängerung (nur Finale) sind nicht statthaft.  

 

E-/D-Jugend: Es dürfen beliebig viele Spieler eingesetzt werden.  

 

C- bis A-Jugend: Es dürfen maximal 18 Spieler eingesetzt werden. Die zusätzlichen Regelun-

gen zu 9er-Mannschaften sind dem § 11a JO zu entnehmen 

 

16. Finalspiele 
 

Die Finalspiele werden auf einem vom zuständigen Jugendspielausschuss zu bestimmenden 

Ort (Spielstätte) ausgetragen. Der Endspieltag aller Altersklassen des Kreispokals ist der 

Pfingstmontag des jeweiligen Jahres.  

 

Endspieltag der Pokalspiele: Pfingstmontag, 17.05.2027 in Nortorf 

 

Endspieltag HDG-Pokal: Sonntag, 20.06.2027 (Ort folgt) 


